	Absender/Ansprechpartner:
	
	

	Name, Vorname, Titel 
	     
	Telefon 
	     

	Abteilung/Kostenstelle 
	     
	Fax 
	     

	
	
	E-mail 
	     


	
An die 


Stabsstelle Technologietransfer


Frau Dr. Ruth Herzog


Kostenstelle T010


- Im Hause - 


	Eingang am:




Bitte nur als Brief verschlossen versenden (nicht per Fax oder Email)

Original an Technologietransfer

 FORMCHECKBOX 
 ERFINDUNGSMELDUNG

 FORMCHECKBOX 
 Materialmeldung
Hiermit melde ich die nachstehend bezeichnete und erläuterte Erfindung / das nachstehende Material und mache dazu folgende Angaben: 

1.
Bezeichnung / Arbeitstitel der Erfindung; Bezeichnung des Materials (z.B. Antikörper, Zellen): 

     


(Bei Materialmeldung) Wann wurde das Material hergestellt?
     
2.
Zur Erläuterung der Erfindung / des Materials bitte folgende Fragen beantworten: 

(a)
Die Erfindung / das Material steht im Zusammenhang mit meinen am DKFZ erworbenen Kenntnissen


Bitte ankreuzen:
 FORMCHECKBOX 

ja
 FORMCHECKBOX 

nein 

(b)
Die Erfindung / das Material steht im Zusammenhang mit meinem Arbeitsgebiet


Bitte ankreuzen:
 FORMCHECKBOX 

ja
 FORMCHECKBOX 

nein 

BEI  MELDUNG  VON  MATERIAL  SIND  ANGABEN  ZU  DEN PUNKTEN  3 – 8

NICHT  ERFORDERLICH

3.
Stand der Technik
(Alles, was zum Zeitpunkt Ihrer Erfindung bereits bekannt ist) Vollständige Angaben über den Ihres Wissens nach relevanten Stand der Technik/ Literaturstellen; ggf. Beiblatt benutzen. Bitte Kopien der Literatur beilegen)
(a) Eigene Publikationen (veröffentlichte Patentanmeldungen und Patente, Veröffentlichungen beispielsweise in Zeitschriften, Postern, Vorträgen, im Internet, weitergegebenes Material und sonstige Veröffentlichungen):

     
(b) Fremde Publikationen (veröffentlichte Patentanmeldungen und Patente, Veröffentlichungen beispielsweise in Zeitschriften, Postern, Vorträgen, im Internet, weitergegebenes Material und sonstige Veröffentlichungen):
     
4.
Beschreibung der Erfindung 


●  Bitte beschreiben Sie das Wesentliche Ihrer Erfindung
     

●  Welches Problem / welche Fragestellung soll durch die Erfindung gelöst werden? (z.B. Unzureichende Behandlungsmethoden für bestimmte Tumorarten)

     

●  Wie wurde das Problem bisher gelöst? (Bekannte Behandlungsverfahren und Therapeutika gegen die betreffende Tumorart)

     

●  Welche Vorteile weist Ihre Erfindung gegenüber den bekannten Lösungen auf?

     

●  Was ist das wesentlich Neue Ihrer Erfindung gegenüber den bekannten Lösungen?

     

●  Ausführungsbeispiel(e) der Erfindung: z.B. wichtigstes wissenschaftliches Ergebnis der Untersuchung; spezifische Verbindungen (Nukleinsäure, Antikörper?); spezielle Methode

     
5.
Haben Sie Ihre Erfindung bereits in irgendeiner Weise durch schriftliche oder mündliche Mitteilung bekannt gemacht? 


Bitte ankreuzen:
 FORMCHECKBOX 

ja
 FORMCHECKBOX 

nein 


Falls ja:
wann, wo und in welcher Form (Seminar, Poster, Vortrag etc.)?

     
6.
Entstand die Erfindung im Rahmen einer Diplom-/Doktorarbeit?


Bitte ankreuzen:
 FORMCHECKBOX 

ja
 FORMCHECKBOX 

nein 


Falls ja:
wurde die Arbeit bereits zur Begutachtung eingereicht?

     
7.
Ist eine Veröffentlichung der Erfindung vorgesehen? 


Bitte ankreuzen:
 FORMCHECKBOX 

ja
 FORMCHECKBOX 

nein 


Falls ja:
(voraussichtlich) am:

     



Tagung, Buch, Zeitschrift: 
     
8.
Ist eine Kontaktaufnahme mit Industriefirmen bereits erfolgt? 


Bitte ankreuzen:
 FORMCHECKBOX 

ja
 FORMCHECKBOX 

nein 


Falls ja:
welche(s) Unternehmen:

     

Falls nein:
Ist eine Kontaktaufnahme mit Industriefirmen beabsichtigt? 


Bitte ankreuzen:
 FORMCHECKBOX 

ja
 FORMCHECKBOX 

nein 


Falls ja:
welche(s) Unternehmen:

     
9.
Kam die Erfindung / das Material im Rahmen eines Forschungs-, Entwicklungs-, Lizenz-, Kooperationsvertrags (z.B. andere Forschungseinrichtung, Unternehmen) oder im Rahmen einer Drittmittelförderung zustande (z.B. DFG, BMBF, NGFN, EU)? 

Falls ja: Erfindung kam zustande im Rahmen von       
10.
Welche Personen sind an der Erfindung / dem Material beteiligt? 

Die hier wiedergegebene namentliche Reihenfolge soll der späteren Nennung in der Druckschrift entsprechen. Die Summe der prozentualen Erfindungsanteile der genannten Erfinder und der Gesamtanteil der Erfinder muss stets 100% betragen.
	Name
	Vorname
	Kosten-

stelle
	Telefon,

Fax,

Email
	Privatanschrift
	Staats-ange-

hörigkeit
	Anteil %

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	
	
	
	
	
	
	

	Außenstehende (freie Erfinder, Mitarbeiter anderer wiss. Einrichtungen und/oder Firmen); Angabe der Einrichtung/Firma, sowie Privatanschrift ist unbedingt erforderlich.

	Name
	Vorname
	Firma/ Einrich-tung
	Telefon,

Fax,

Email
	Privatanschrift
	Staats-ange-

hörigkeit
	Anteil %

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     


11. Art und Umfang der Beteiligung an der Erfindung
Bei mehreren Erfindern sind Art und Umfang des Beitrags jedes einzelnen, unter namentlicher Erwähnung aller Erfinder, die unter Punkt 10 auf geführt werden, anzugeben (Miterfinder ist jeder, der einen schöpferischen Beitrag zu der Erfindung geleistet hat. Die alleinige Erledigung von z.B. Routinemessungen stellt keinen erfinderischen Beitrag dar.)

	Name
	Vorname
	Umfang und Beitrag

	     
	     
	

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     


12.
Erklärung. 

Mit meiner (unserer) eigenhändigen Unterschrift versichere (versichern) ich (wir), dass ich (wir) die in vorliegender Meldung beschriebenen Erfindung gemacht habe(n) und meines (unseres) Wissens keine weiteren Personen außer den in Punkt 10 genannten an der Erfindung / an dem Material beteiligt sind.

Ich (Wir) bin (sind) verpflichtet, unverzüglich die für Patentämter notwendigen Erklärungen und zu leistenden Unterschriften abzugeben. 

Ich (Wir) bin (sind) bereit, das DKFZ aktiv bei der Verwertung der Erfindung / des Materials zu unterstützen. Im Falle eines Ausscheidens aus dem DKFZ verpflichte(n) ich (wir) mich (uns), die Privatanschrift beim Technologietransfer des DKFZ anzuzeigen und diesen auch fortlaufend über Adressenänderungen zu unterrichten.

Als federführenden Erfinder für die Bearbeitung der Erfindung bzw. der sich daraus ergebende/n Patentanmeldung/en und als Ansprechpartner für sämtliche Erklärungen nach dem Arbeitnehmererfindergesetz (ArbEG) benennen wir:

     

Er/ Sie ist von uns ermächtigt, uns in allen die vorliegende Erfindung und die sich daraus ergebende/n Patentanmeldung/en betreffenden Angelegenheiten (ausgenommen das Zurückziehen von Patentanmeldungen und Patenten) sowie hinsichtlich aller Erklärungen nach dem ArbEG (ausgenommen Erfindervergütungsregelungen) zu vertreten.

Heidelberg, den      





_______ Anlagen





	Name
	Vorname
	Unterschrift

	     
	
	

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     


Heidelberg, den 

Abteilungsleiter

Durch meine / unsere zweite Unterschrift bestätige(n) ich/wir, dass ich/wir – außer den unter Punkt 5. gemachten Angaben - zu o. g. Erfindung vor dem Anmeldedatum der Patentanmeldung keine Vorveröffentlichung (wissenschaftliche Publikation, Tagungsbeitrag, Abstract etc.) gemacht habe(n) und machen werde(n), die der oben genannten Patentanmeldung neuheitsschädlich entgegenstehen könnte.

Heidelberg, den 
	Name
	Vorname
	Unterschrift

	     
	
	

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     


Heidelberg, den 

Abteilungsleiter
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